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8itzuog der mathematiseh·natorwil!8ensebaftliebeo Classe vom 10. MAn. 

Herr Hofrath von A u e  r, Director der k. k. Hof- und Staats­
druckerei, übermittelt eine Anzahl gedruckter Aufsätze über die 
Maisfaser-Production, und ladet zn der in den Localitäten dieser 
Anstalt stattfindenden Ausstellung der aus der Maispflanze ge­
wonnenen Producte ein, welche die Hesultate der zu Schlöglmühl 
durch drei Jahre fortgesetzten und nun beendigten V ersuche be­
züglich der V erwerthung der Maisfaser zur Anschauung bringt. 

Der V erwaltungsrath der Dampfschifffahrts-Gesellschaft des 
"Oesterreichischen Lloyd" zu Triest erklärt sich, mit Zuschrift vom 
3. März, in Folge der Verwendung der kais. Akademie der Wissen­
schaften bereit, dem c. M. Herrn Prof. Dr. Kar l P e t e r s ,  auf 
seiner beabsichtigten Reise nach der Dobrudscha und den östlichen 
Balkangegen den, in Berücksichtigung der Wichtigkeit dieser wissen­
schaftlichen Unternehmung, die fr�ie Passage auf den Dampfern 
der Gesellschaft zu gewähren. 

Herr Dr. J. W i e s n e r  dankt, mit Schreiben vom IO.März, 
iur die ihm::: zu seinen Untersuchungen über die Zerstörung der 
Hölzer an der Atmosphäre bewilligte Subvention von 200 fl. ö. W. 

Herr Bofrath Prof. J. Hy r t l  übermittelt eine für die 
Denkschriften bestimmte Abhandlung: "Ueber normale ,UJld ab­
norme V erhältniese der Schlagadern des U ntcrschenkels." 

Das wirkliche Mitglied Herr Prof. G o t t l i e b  berichtet über 
die von ihm ausgeführte Analyse der Klausenquelle und der 
Cqnstantinsquelle zu Gleichenberg in Steiermark. Darnach ent­
)lal�n l,OOQO Ge'Vri,chtstheile 
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Einfach-kohlensaures Kali . ..... 
" " Natron .... 
" " Lithion . .. 

Schwefelsaures Kali ........... 
" Natron .. ....... 

Phosphorsaures " ....... . 
Chlornatrium .. .. . . . .... 0 • • •  0 

Einfach-kohlensaurer Baryt . .... 

" " Kalk ... . .  
" " Bittererde . 
" " Eisenoxydul 
" " Manganoxydul 

Phosphorsaure Thonerde ....... 
Kieselsäure .................... 

Couatautinsquelle Klouseoquolle 

0,5603 
25,1216 0,1464: 

0,0491 
o,o6q5 

0,7950 o, 11'10 

0,0170 0,0148 

18,5131 0,0019 

0,0021 
3,5436 0,2357 

4,7420 0,0590 

0,0343 0,1037 

0,0063 
0,0079 0,0098 

0,6343 0,7127 

�umme. 54,0266 1,4635 

Gesammtmenge der Kohlensäure 52,0531 19,0910 

Spuren von Stront.ian. - Spuren von Mangan, 
Baryt, Strontian und 
organ. Substanz. 

Prof. S c h r ö  t t e r  hat diese beiden Quellen schon vor30Jahren, 
als sie noch ungefasst waren, untersucht und für die Hauptbestand­
theile, wie für die Dichte dieser Mineralwässer nahezu dieselben 
Zahlen gefunden. Es ist dies ein neuer Beweis für di� Brständig­
keit der Zusammensetzung jener Quellen, die aus grossen Titlfen 
an die Erdoberfläche strömen. 

Die Herren A. und C. S c h i lha c h  und MÜl l e r  in Triest 
übersenden eine Abhandlung, betitelt: "Das Pendel-Abnahme- Ge­
setz", nebst einem zn dieser Ermittelung gehörigen Apparate. 

Herr Hofrath W. H a i d i n g e r  übermittelt eine Abhandlung. 
des Herrn T. G u t z e i t  in Riga über Zwillinge des Kupferkieses. 

Vorstehende zwei Abhandlungen werden je einer Commission 
zugewiesen. 

Hr. Director von L i t t r o w  überreicht eine Abhandlung des 
Hrn. T h e o d o r 0 p p o I z e r  über Entwicklung von Differential­
formeln zur Verbesserung der berechneten Bahn eines Himmels­
körpers nach geocentrischen Orten. 

Der Zweck der vorliegenden Abhandlung ist dahin gerichtet, 
mitteist bequemer Formeln den Einfluss der Aenderung eines 
Elementes einer Planeten- und Cometenbahn auf den geocentri­
lilchen Ort zu bestimmen ; die darin entwickelten Formeln beziehen 
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